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Grundschule  

Randersacker 
Auszeichnung Umweltschule 

7 Klassen – klein und familiär 
 

Schulleitung: Ira Wolz 

Stellv. Schulleitung: 

Mathias Heid 
 

Büro: 

Silvia Betz 

(Mo – Do:  7.30 – 11.15 Uhr) 
 

Schulstraße 15 

97236 Randersacker 

Telefon: 0931-706857 

Fax: 0931-70519009 
volksschule@randersacker.de 

Hortbetreuung 
 

(11: 30 – 17: 00 Uhr) 

 

 Spielen, Turnen,  

     Basteln, Kochen 

 Hausaufgaben-

betreuung 

 Mittagessen 

 Ferienbetreuung 

 

 Kontakt: 

Birgid Leicht 

Mobil: 0160-5210520 

Telefon: 0931-70519010  

Gemeindeverwaltung: 

Telefon: 0931-7053-12 

 

 

Unterrichtszeit 

8:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Einlass 7:30 Uhr 

Frühaufsicht bis 7.45 Uhr 

Elternbeirat 
elternbeirat@randersacker.de 

Vorsitz: Sabrina Rota 
Stellv.: Mirjam Rost 
Schriftf.: Vera Henneberger 
Kasse: Sonja Brückner 

 

Förderverein 

Vorsitz: Jana Erhardt  
Weitere 
Mitglieder: 

Helga Burkert 
Stefanie Wierlemann 
 

 
 
  
 



Grundschule Randersacker 

Schulleben  
Der Schulalltag besteht nicht nur aus Unterricht. Die Schülerinnen und Schüler erwartet in 

der Schule so viel mehr. Pausenzeiten, Aufführungen, Feste und Veranstaltungen, Arbeits-

gemeinschaften und soziale Projekte sind nur einige der Aspekte die das Schulleben be-

reichern.    Unterricht ist mehr als lesen, schreiben, rechnen,….. 
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Grundschule Randersacker 

Projekttage 
 

Klassen- und Fächer übergreifend mit Unterstützung von Eltern oder Spezialisten 

beleuchten wir interessante Themen von mehreren Seiten, z.B.: 
 

  Gesundheitswoche 

  Apfeltag 

  Märchen 

  Geometrie 

  Herbst 

  Brandschutztag 

  Bundesweiter Vorlesetag mit Bücherflohmarkt 

 Schule fürs Leben 

 Umweltschule 

 Fit4future 
 

Schullandheim 
 

Ein fester Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit ist eine Woche im Schulland-

heim. Dort erleben unsere Kinder Unterricht und Gemeinschaft nachhaltig, projekt- 

und handlungsorientiert, Fächer übergreifend und sozial wirksam, z.B. in 
 

Hobbach: Wasserschule, Team-Park, Heimische Kräuter, 

                   Lebensraum Wald 
   

Thüringer Hütte:  Sinnes-Parcours, Kulturlandschaft Hochrhön, Basalt,  

                            Alternative Energien  
 

Rappershausen: Radsport, gesunde Ernährung,  

                             ehemalige deutsch-deutsche Grenze 
 

 

Percussionsklassen 
 

Musik fördert individuelle und soziale Kompetenzen: Aufeinander hören, sich in die 

Gemeinschaft einfügen, Selbstbewusstsein, Aufmerksamkeit und Koordination. 

In Zusammenarbeit mit der Städtischen Sing- und Musikschule Würzburg und durch 

Unterstützung durch die Gemeinde Randersacker erhalten alle Kinder der 1. Klasse 

eine rhythmische Grundbildung durch eine ausgebildete Musiklehrerin.  

 

 

Arbeitsgemeinschaft Umwelt 

Eine Auszeichnung für Nachhaltigkeits-Engagement von Schulen 

Mit der Auszeichnung „Umweltschule in Europa / Internationale Nachhaltigkeits-

schule“ wird ein ganzheitlicher Ansatz verfolgt, der die gesamte Schule im Rahmen 

der Schulentwicklung unter dem Leitbild einer Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE) voranbringt. Seit 3 Jahren hat die Grundschule Randersacker jährlich die 

Auszeichnung Umweltschule durch ihre schulischen Projekte erhalten. 



Grundschule Randersacker 

 

Die Auszeichnung … 

… dient als Impuls für die Schulentwicklung unter dem Leitbild einer Bildung für nachhaltige Entwick-

lung, das Schulprofil kann geschärft und BNE im Leitbild verankert werden. 
 

… stärkt die gemeinsame Motivation, von Schüler*innen, Lehrer*innen, Schulmitarbeitenden und Familien, 

sich für eine nachhaltige Entwicklung zu engagieren. 
 

… stellt das besondere Engagement für Umwelt und nachhaltige Entwicklung transparent und öffentlich-

keitswirksam dar – innerhalb der Schulgemeinschaft und nach außen. 
 

… trägt zum Erwerb der Gestaltungskompetenz bei und unterstützt das schulart- und fächerübergreifende 

Bildungs- und Erziehungsziel „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ des LehrplanPLUS. 
 

… zeigt, wie die Schulgemeinschaft einen Beitrag zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der von den Vereinten 

Nationen verabschiedeten Agenda 2030 leisten kann, verbindet die ökologische Dimension mit der sozialen 

und ökonomischen, und fördert die globale und Generationengerechtigkeit. 

 

 Lernen vor Ort 
 

Wir verknüpfen Unterricht mit der Wirklichkeit. Dazu gehört die unmittelbare Be-

gegnung mit Natur und Menschen, z.B.: 
 

  Museumsbesuche 

  Erkundung der Feuerwehr 

  Lebensraum Wald 

  Lebensraum Wiese 

  Abfallwirtschaft – Team Orange  

  Besuch beim Bürgermeister 

  Besuch der Gemeindebücherei und der Stadtbücherei Würzburg 

  Erkundung eines Bauernhofes 

  Erdgeschichte im Steinbruch 

 Wasserforscher 

 

Bläserklasse 
  

Freude am gemeinsamen Musizieren als Möglichkeit einer nachhaltigen Freizeitbe-

schäftigung. Deshalb lernen unsere Kinder an Musiktagen ein großes Instrumentari-

um an Blasinstrumenten kennen. 
 

In Zusammenarbeit mit dem örtlichen Musikverein erhalten Kinder ab der 3. Klasse 

(freiwillig) in der Bläserklasse eine kostenlose instrumentale Ausbildung. 
 

 

Individuelle Förderung 
 

Die Kinder werden ermutigt, durch Referate ihre Interessen vorzustellen. 

Selbsttätiges Experimentieren befriedigt den Forschergeist. 
 

Durch enge und regelmäßige Zusammenarbeit mit einer Lehrkraft des MSD (Mobi-

ler sonderpädagogischer Dienst) und der Beratungslehrkraft der benachbarten 

Schule werden individuelle Defizite bei Schülerinnen und Schülern aufgespürt, ana-

lysiert und durch gezielte Förderung abgebaut. 
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Auf Antrag werden auch Schulbegleiter für einzelne Kinder im Unterricht einge-

setzt. 

 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
 

Alle Kinder, die Deutsch als Zweit- bzw. Zielsprache erwerben, befinden sich wäh-

rend ihrer gesamten Grundschulzeit und darüber hinaus in einem Spracherwerbs-

prozess. Die zentrale Aufgabe von Schule ist es, den Spracherwerb gezielt zu unter-

stützen und so zu steuern, dass die zweite Sprache die Basis für das schulische Ler-

nen insgesamt wird. 

Damit es nicht nur beim „Willkommen“ bleibt, sind in den Klassen mit Schülern 

nichtdeutscher Muttersprache die sogenannten DaZ- Stunden fest verankert. 

Eine Lehrkraft für Deutsch als Zweitsprache (DaZ) ist für eine erfolgreiche Sprach-

vermittlung an der Grundschule im Einsatz. 
 
 

Erste – Hilfe – Workshops (Pflasterpass ) 
 

Schon die Grundschulkinder können die altersgerechten Grundlagen der Erste-

Hilfe-Maßnahmen in Unfallsituationen erlernen und anwenden. Mit dem Erste-Hilfe-

Kurs werden die 6- bis 8 -Jährige an das Thema „Erste Hilfe für Kinder“ herange-

führt, sie für die Gefahren in Heim, Schule und Freizeit sensibilisiert und ihnen die al-

tersgerechten Grundlagen der Ersten Hilfe vermittelt. 
 

In der 1. Klasse erfahren die Kinder spielerisch und kindgerecht den Umgang mit 

Notfallsituation. Sie lernen die Notrufnummer kennen, wie man richtig einen Notruf 

absetzt und in einem praktischen Teil die Wundversorgung mit Pflaster und Ver-

bandpäckchen. 
 

In der 2. Klasse lernen die Kinder die Säulen des Lebens kennen - das Herz-

Kreislauf-System. Sie trainieren die „Stabile Seitenlage“ und üben eine neue Wund-

versorgung. 
 

Feiern 
 

Feste und Feiern gehören zu einem Schuljahr dazu. 

Hierbei erhalten wir große Unterstützung von Eltern, Elternbeirat und Förderverein, 

z.B.: 
 

  Feierlicher Wochenbeginn im Advent 

  Nikolausfeier 

  Adventsmarkt mit Basar 

  Weihnachtsfeier 

  Theaterspiel 

  Sommerfest 

  Jahreszeiten-Frühstücksbüffet „Gesundes Frühstück“ 

  Schuldisco 


